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I.E. Frau Florence Eugenia Vilanova De von Oehsen 
Botschaft der Republik El Salvador
Hessische Str. 11
10115 Berlin



Exzellenz,
mit unten stehendem Schreiben wende ich mich im Falle eines inhaftierten Menschenrechtsverteidigers an den Generalstaatsanwalt der Republik El Salvador.
Sehr dankbar wäre ich Ihnen für Informationen über die zu Gunsten des Gefangenen unternommenen Anstrengungen.
Hochachtungsvoll



Appell an den Generalstaatsanwalt der Republik El Salvador


Sehr geehrter Herr Generalstaatsanwalt,

mit großer Besorgnis vernehme ich Berichte über die fortdauernde Inhaftierung des Menschenrechtsverteidigers Fidel Zavala.

Dieser ist Sprecher der Menschenrechtsorganisation UNIDEHC (Unidad de Defensa de Derechos Humanos y Comunitarios). Er wurde 25. Februar 2025 verhaftet, nachdem er die Gemeinde La Floresta im Widerstand gegen ihre Zwangsräumung unterstützt hatte.
Am 13. März 2025 ordnete das Fünfte Gericht gegen organisierte Kriminalität eine sechsmonatige Untersuchungshaft an. Die Ermittlungsphase wurde später bis März 2026 verlängert. 
Berichte über seine prekären Haftbedingungen in der Isidro-Menéndez-Haftanstalt sind ebenfalls beunruhigend. Zwischenzeitlich mangelte es mehrere Tage am Zugang zu Wasser. 
Eine verlängerte Inhaftierung unter derartig einschränkenden Bedingungen könnte seine körperliche und geistige Gesundheit ernsthaft beeinträchtigen und gegen sein Recht auf humane Behandlung verstoßen. 
Nach seiner Festnahme wurden mehrere Strafverfahren gegen ihn eingeleitet. In keinem dieser Verfahren ist Fidel Zavala verurteilt worden.

Daher appelliere ich an Sie, die Untersuchungshaft nicht weiter zu verlängern und stattdessen die Freilassung des Gefangenen anzuordnen.
Ebenso ersuche ich Sie, sicherzustellen, dass Fidel Zavala menschenwürdig behandelt wird.


Mit hochachtungsvollem Gruß
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Prime Minister Anutin Charnvirakul
Government House
1 Phitsanulok Road
Dusit, Bangkok 10300
THAILAND




Sehr geehrter Herr Ministerpräsident,

in großer Sorge um den vietnamesischen Dissidenten Le Chi Thanh, der in Thailand Schutz vor politischer Verfolgung gesucht hat, bitte ich Sie um Unterstützung.
Am 6. März 2026 nahmen die thailändischen Behörden Le Chi Thanh an seinem Wohnsitz in der Provinz Pathum Thani fest. Zuvor hatten die vietnamesischen Behörden seinen Ausweis für ungültig erklärt und um seine Ausflieferung nach Vietnam gebeten.
Er wird in der Einwanderungshaftanstalt Suan Phlu in Bangkok festgehalten. 

Le Chi Thanh, geboren am 20. Juli 1983 in Vietnam, ist ehemaliger Hauptmann der vietnamesischen Volkspolizei. Während seiner Dienstzeit hatte er sich gegen Korruption innerhalb der Polizei ausgesprochen. Aufgrund seines Engagements war er von Gerichten verurteilt und bis Juni 2025 für fünf Jahre inhaftiert worden. In der Gefangenschaft hat er Folter erlitten.
Nach seiner Freilassung verließ er Vietnam im September 2025 und suchte Zuflucht in Thailand.
Im Falle einer Auslieferung drohen ihm erneut willkürliche Inhaftierung und Folter.
Es ist zu befürchten, dass die Behörden Vietnams Le Chi Thanh Straftaten vorwerfen, um von seiner politischen Verfolgung abzulenken.

In Anbetracht dieser Umstände appelliere ich an Sie, darauf hinzuwirken, dass Le Chi Thanh
· gemäß Thailands nationalen und internationalen Verpflichtungen nicht nach Vietnam überstellt wird;
· freigelassen wird und von den thailändischen Behörden wirksamen Schutz vor Repressalien Vietnams erhält.

Für die Aufmerksamkeit, die Sie meinem Anliegen entgegenbringen, danke ich Ihnen.
Mit hochachtungsvollem Gruß




Als Kopie zur Kenntnis an: 
S.E. Herrn Chittipat Tongprasroeth
Botschaft des Königreichs Thailand
Lepsiusstraße 64/66
12163 Berlin


